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Mit dem „Lieblingschor“ auf See 

Der Hertener Shanty-Chor präsentiert seine neue CD „Bei Windstärke 10“

 

VON CORINNA KOHRING 

HERTEN. Das Glashaus als Schiff auf hoher See: Das kann man sich gut vorstellen beim 
traditionellen Herbstkonzert des Shanty-Chors. Die Bühne ist mit Seilen, Netzen und einem 
großen Steuerrad geschmückt. Die Besatzung ist der 40 Mann starke Chor und Hunderte Fans. 

„Der Shanty-Chor ist mein Lieblingschor in Herten und in der Umgebung“ schwärmt Elli 
Nießen. Da ist sie nicht die Einzige: Die riesige Fangemeinde des Chors füllt den Saal des 
Glashauses und alle klatschen mit. 

„Ich mag besonders die Melodien der Seemannslieder“, schwärmt Erika Porsdorf. „Das 
Herbstkonzert des Shantychores ist jedes Jahr das große Highlight in Herten für mich.“ 

Mit Akkordeons, Bässen, Gitarren und mehr als drei Dutzend Stimmen hält der Chor mit 
Shantys und Seemannsliedern seine Fans auf Trab. „Während ein Seemannslied die Romantik 
der Seefahrt besingt, wurden Shantys auf Schiffen gesungen um die harte Arbeit, 
beispielsweise beim Rudern, zu erleichtern“, erklärt Vorsitzender Jürgen Krupka. 

Mittlerweile gibt es den Shanty-Chor schon seit 34 Jahren. „Mein Mann ist von Anfang an 
dabei“, erzählt Brigitte Ehlich. „Deshalb ist es für mich selbstverständlich, dass ich jedes 
Herbstkonzert besuche.“ 

„Entstanden ist der Chor aus der Marine-Kameradschaft“, erklärt Krupka. „Damals haben sich 
die Kameraden zusammengefunden, um nach dem Krieg die Erlebnisse der Seefahrt zu 
verarbeiten. Das passiert bis heute auf musikalischem Wege.“ Außer dem suche der Chor 
ständig neue Mitglieder. 

In den letzten 34 Jahren hat der Chor schon sieben CDs aufgenommen. Darunter eine 
Weihnachts-CD, die sehr beliebt ist. 

Wer sich davon gerne selbst überzeugen möchte, kann zum nächsten Weihnachtskonzert am 
30. November ab 15:30 Uhr in die Johannes-Kirche kommen. 


